
Allgemeine Informationen

Termin
Donnerstag, 3. Juli 2014, 15:00 – 18:00, mit anschliessendem Apéro

Veranstaltungsort
UniversitätsSpital Zürich, Grosser Hörsaal NORD 1, Frauenklinikstrasse 10, 8091 Zürich

Organisation
Prof. Dr. med. Roland Zimmermann, Direktor Klinik für Geburtshilfe, UniversitätsSpital Zürich

Podcasting
gynelearning.ch
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Infektiologie Update 

Donnerstag, 3. Juli 2014 
15:00 – 18:00

Klinik für GeburtshilfeUniversitätsSpital
Zürich



Einladung Programm

Wissenschaftliche Leitung

Dr. med. Franziska Krähenmann, IBCLC
Leitende Ärztin
Klinik für Geburtshilfe
UniversitätsSpital Zürich [USZ]

Prof. Dr. med. Nicole Ochsenbein-Kölble
Leitende Ärztin
Klinik für Geburtshilfe
UniversitätsSpital Zürich [USZ]

Referentinnen und Referenten

Prof. Dr. med. Christoph Berger
Co-Leiter
Abteilung Infektiologie und Spitalhygiene
Universitäts-Kinderkliniken
Zürich

Dr. med. Nora Gadient 
Assistenzärztin
Medizinbereich Frau-Kind
USZ

Dr. med. Claudia Grawe
Oberärztin
Klinik für Geburtshilfe
USZ

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Klaus Hamprecht
Oberarzt
Institut für Medizinische Virologie und
Epidemiologie der Viruskrankheiten
Universitätsklinikum Tübingen
Tübingen
Deutschland

Dr. med. Mirjam Kunze
Oberärztin
Klinik für Frauenheilkunde
Universitätsklinikum Freiburg
Freiburg i.B.
Deutschland

Prof. Dr. med. Christoph Rudin
Leitender Arzt
Allg. Pädiatrie und pädiatrische Nephrologie
UKBB Universitäts-Kinderspital beider Basel
Basel

Prof. Dr. med. Roberto Speck
Oberarzt
Klinik für Infektionskrankheiten+Spitalhygiene
USZ

15:00	 Einleitung	 Franziska Krähenmann	

	 Immunabwehr der Schwangeren	 Nicole Ochsenbein-Kölble

	 Streptokokken B	 Nora Gadient

	 CMV: to screen or not to screen   	 Klaus Hamprecht

	 HIV: Erfahrungen der CH Kohortenstudie	 Claudia Grawe

	 Kaffeepause

	 HBV update: Therapie bei hoher Viruslast	 Roberto Speck 

	 PPROM-Marker: Il-6 im vaginalen Fruchtwasser?	 Mirjam Kunze

	 Impfungen in der SS 	 Christoph Berger	

	 Toxoplasmose: 3 Jahre nach Screeningende	 Christoph Rudin	 	

18:00	 Apéro

Liebe Kolleginnen
Liebe Kollegen

Es ist schon eine geraume Zeit her, dass wir infektiologische  
Probleme in der Schwangerschaft unter die Lupe genommen haben.
Mit einem Update betreffend einiger ausgewählter Infekte möchten 
wir Sie wieder auf den neusten Stand bringen.
Nach einer allgemeinen Übersicht über die Infektlage in der 
Schwangerschaft werden wir unser Vorgehen betr. Streptokokken-
screening darlegen, der Frage nachgehen, ob es sich wirklich lohnt, 
CMV zu screenen und auch die Erfahrungen mit HIV in den letzten 
Jahren aufzeigen. Nach der Pause werden wir hören, dass bei einer 
Hepatitis B die vertikale Transmission weiter reduziert werden kann, 
wenn man die Viruslast mit berücksichtig. Die Frühdiagnostik einer 
Chorioamnionitis bleibt ein Dauerbrenner. Möglicherweise hilft die 
Bestimmung von Il-6 im Fruchtwasser. Den Abschluss machen eine 
Übersicht über die notwendigen Impfungen in der Schwangerschaft 
und ein Blick auf die Toxoplasmose 3 Jahre nach Screening-Ende.

Mit herzlichen Grüssen

Dr. med. Franziska Krähenmann

Prof. Dr. med. Nicole Ochsenbein-Kölble


